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Marmeladeabgabe .FürdieHaushaltungenmitdenAnfangsbuchstabendesZu-¬
nemensAbis G ,SchwirdMittwoch ,16 . . . ,für Hbis L ,St Donnerstag ,17
MbisRFreitag ,18 .undSbisZSamstag,19 . . M.undzwarfürjede
imHaushaltverköstigte Person1 kg Marmeladeentsprechendder imEinkauf-¬
scheinersichtlichenPersonenzahlabgegeben.ZubussenamKinderundSchwer-¬
arbeiterwerdennichtverabfolgt .DieAbgabederMarmeladeerfolgtgegen
VorweisungdesamtlichenEinkaufscheines,aberohneAbtremungeinesAb-¬
schnittes.VenMontag,21 .daM.anerfolgtdieAbgabevonMarmeladeandie
HaushaltungenohneUnterschied.AneinenBezugsberechtigtendarfauf
einmalnichtmehrMarmeladeabgegebenwerden,alsderZahlderHaushaltungs-¬
angehörigenunterBerücksichtigungderKopfquotevoneinemkgentsprscht.Esist jedochgestattet ,ihmaneinemanderenTageneuerlichMarmelade
bis zumobigenHöchstausmassezu verkaufen .DerVerkaufder Marmeladeist

nurbeibehördlichbewilligtenAbgabestellengestattet,welchedievorge-¬
schribenenHöchstpreisegenauesteinzuhaltenhaben.
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DieGeschäftseinteilungdesMagistrates.BGM.ReumannhatfolgendeGe-¬
schäftseinteilungbeimWienerMagistrateangeordnet:Magistratsdirektor
Dr .Hartl führt die allgemeineOberleitungundOberaufsichtüberalle
städtischenAemtermit Ausnahmeder Stadtbuchhaltung ,überalleAnstalten
undUnternehmungen,sowiedieunmittelbareOberleitungüberdieMagistrats
abteilungfürFinanzangelegenheiten .DieGeschäftsgruppendesMagistrates
sindkünftigwiefolgtzusammengesetzt:GruppeA .VorgtandMagistrats-¬
vizedirektorDr .AugustMayr ,MagistratsabteilungenfürApprovisionierungs-¬
undbesondereVeterinärangelegenheiten,SachabrüstungundUebergangswirt-¬
schaft ,sämtlicheStellendesBezirkswirtschaftsamtes,Milchversorgungs-¬
stelle ,Gesundheitsamt,Landwirtschaftsamt,VeterinäramtundWirtschafts-¬Vorstand

amt.Gruppe. /ObermagistratsratDr .Dont,Magistratsabteilungenfür
Armenwesen,Armenpflege,Armenkinderpflege,Wohlfahrtsant,Stiftungen,
Versicherungsangelegenheiten,Wohnungsamt,Jugendamt,Arbeiterfürsorgeamt
undInvalidenamt .GruppeC .VorstandObermagistratsratDr .Müller,
Eisenbahnen,WienerVerkehrsanlagenundstädtischeUnternehmungen.GruppeD.
VorstandObermagistratsratDr .Rucka,RechtsangelegenheitenFondsgüterund
städtischeLiegenschaften,Sicherheits -undReinlichkeitspolizei ,Forst-¬
wirtschaft ,RechtsangelegenheitendesöffentlichenGesundheitswesens ,
Schulangelegenheiten,Statistik ,Amtshäuser,Kultusangelegenheiten. . w.
GruppeE .VorstandObermagistratsatDr .Würsch,Heimatsgesetznovelle,
Baupol ' zei ,Militär -und Bevölkerungswesen ,Gewerbeangelegenheiten ,Ge¬

nossenschaftsangelegenheiten ,Staatsstevern,Wahlenuis. . ,Visitationder
Bezirksämter,RevisionderbezirksamtlichenVorlagen
VonderKriegsfürsorgezentrale .LautVerfügungdesBürgermeistersReumann
wurdederbisherigeLeiterderKriegsffsorgezentraleunddesKriegsküchen¬
kommissariatesObermagistratsratDr .DontvondieserStelleenthobenund
MagistratssekretärDr .AnatolPlankzumLeitefdiesesAmtesbestellt.

DerStadtrathältindieserWocheamFreitagvormittagseineSitzungab.



Dienstag bis Donnerstag werden im 1 .und

19 .Bezirk Kartoffeln und zwar 1 kg für denKopf
abgegeben .Abgetrennt werden die Abschnitte A undB
der Kartoffelkarte .
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